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Immer für Sie da:

Beim Sprechtag nach telefonischer 
Terminvereinbarung in der Stadt-
amtsdirektion,  per E-Mail an
amtsdirektion@spielberg.at 
Tel.: +43 (0) 3512 / 75230 - 226 

Besuchen Sie uns auch auf

Stadt Spielberg

Das gesamte Gemeindegeschehen 
zentral in einer App:

Spielberg informert:

Liebe Spielbergerinnen!
Liebe Spielberger!

	■ Ich hoffe Sie konnten sich über die 
Sommermonate an so manchen Urlaubstagen 
gemeinsam mit Ihren Lieben gut entspannen 
und erholen. Lassen Sie uns in der vorlie-
genden Ausgabe von „Unser Spielberg“ doch 
noch schnell einen gemeinsamen Rückblick 
auf die Sommermonate in Spielberg werfen, 
bevor wir mit neuer Kraft in den Herbst star-
ten. 

Es gab viele Gelegenheiten, um wieder ge-
meinsam und ausgelassen zu feiern. So wie 
zum Beispiel beim neuen Sommereventfor-
mat „Rock im Rondeau“. Das Rondeau im 
Wirtschaftszentrum verwandelte sich zur ro-
ckigen Partyzone mit bester Stimmung. Und 
es geht weiter: Im Herbst wartet auch wieder 
ein hochkarätiges Kulturprogramm auf uns! 

Ich bedauere sehr, dass wir dieses Jahr im  
August plötzlich von heftigen Unwetterereig-
nissen überrascht wurden. Die Beseitigung 
der Unwetterschäden nahm viel Zeit und 
Kraft unserer Einsatzkräfte in Anspruch. Da-
für möchte ich mich im Namen der Stadtge-
meinde recht herzlich bedanken! 

Es freut mich auch besonders, dass heuer wie-
der zahlreiche Spielberger*innen der Einla-
dung zu unseren Gemeindeausflügen für Se-
nior*innen und Familien gefolgt sind. Heuer 
ging es gleich zweimal ins schöne Burgenland.
So schnell die Zeit vergeht, stand auch schon 
wieder der Start ins neue Schuljahr vor der 
Tür. Auch in unseren Bildungseinrichtungen 
hat sich über die Ferien so einiges getan. Vor 
allem in der VS Maßweg. Die Sanierung ist 
erfolgreich fortgeschritten und der neugestal-
tete, hochmoderne Raum für Bildung wird 
bald fertiggestellt sein.

Ihr

Bürgermeister
Manfred Lenger

Ein Blick in die Zukunft und auf den kürzlich 
beschlossenen Nachtragsvoranschlag 2023 
zeigt, dass wir als Stadtgemeinde nun noch 
mehr als in der Vergangenheit dazu angehal-
ten sind, Investitionen nach einer klaren Prio-
ritätensetzung zu tätigen. Die Auswirkungen 
der steigenden Energiepreise und Kreditzin-
sen schlagen sich in unserem Gemeindehaus-
halt bereits massiv zu Buche. Dies erfordert 
eine entsprechende Anpassung unserer Fi-
nanzstrategie. Seien Sie versichert, dass wir 
unsere Stadtgemeinde mit Sorgfalt und reifer 
Überlegung durch diese fordernde Zeit füh-
ren werden!

Ich wünsche Ihnen allen besonders schöne und bunte 
Herbstmonate, eine Zeit des Wandels und auch vieler neuer 
Chancen. Ich hoffe, dass unsere jüngsten Bürger*innen gut 
ins neue Kindergarten- und Schuljahr gestartet sind und 
wünsche allen für das nächste Semester viel Freude, 
Gesundheit und Erfolg!
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Personelle Veränderungen
Neues vom Team der Stadtgemeinde
Der Herbst ist bekanntlich eine Zeit des Wandels und des Neubeginns. So hat sich im September auch im Team 
der Stadtgemeinde so manches verändert. Wir wünschen unseren Kolleg*innen viel Freude und Motivation mit 
ihren neuen Tätigkeiten.

	■ Mit Anfang September durften 
wir Denise Moser im Team der Stadt-
gemeinde begrüßen. Die Kindergarten-
pädagogin wird sich gemeinsam mit 
ihren Kolleginnen als Karenzvertretung 
im Kindergarten Maßweg um eine ver-
antwortungsvolle und kompetente Be-
treuung unserer kleinsten Bürger*innen 
kümmern. 

Lebenshilfe der Region Knittelfeld
Auch wir halten Spielberg sauber

	■ Wer kümmert sich eigentlich um die 
Entleerung der Mülleimer in Spielbergs Zen-
trum, befreit das Rondeau von Laub, säubert 
die Grünschnittstellen in unserer Stadtge-
meinde und füllt regelmäßig die Hundesäck-
chen in den dafür errichteten Stationen nach? 
Fragen, die man sich wahrscheinlich nicht oft 
stellt, welche in unserer Stadtgemeinde aber 
sehr essenziell sind.

Seit über 10 Jahren kümmert sich das Team 
der Lebenshilfe der Region Knittelfeld regel-
mäßig um die Sauberkeit in Spielbergs Zen-
trum. Aus diesem Anlass wurde das fleißige 
Team heuer seitens der Stadtgemeinde mit 
neuen Arbeitsjacken ausgestattet, die bei den 
nun herbstlichen Temperaturen bereits zum 
Einsatz kommen.

Marie Luise Stengg ist bereits seit 15 Jah-
ren als motivierte Reinigungskraft fest 
im Team der Stadtgemeinde verankert 
und wird mit ihrem sonnigen Wesen eine 
neue Herausforderung im Kulturbüro der 
Stadt Spielberg in Angriff nehmen. Nach 
einer entsprechenden Einschulungs- und 
Übergangsphase wird sie die Nachfolge 
unserer engagierten Irmtraud Stürzl an-
treten, welche bald in den wohlverdien-

ten Ruhestand wechseln wird. Hierzu 
werden wir noch gesondert berichten. 

Im September durften wir uns auch bei 
Elke Wabenegger für ihren äußerst ge-
schätzten, jahrelangen Einsatz für die 
Belange des Kindergarten Maßwegs be-
danken und ihr für ihre weiteren zukünf-
tigen Vorhaben alles erdenklich Gute 
wünschen. 
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Vielen Dank 
an das gesamte Team! 

Wir wünschen weiterhin 
viel Freude und Motivation 
bei der wichtigen Arbeit 
für Spielberg!

	■ Im August standen die Kame-
radinnen und Kameraden der drei 
Spielberger Feuerwehren – der FF 
Flatschach, FF Sachendorf und der 
FF Spielberg – tagelang im Unwet-
tereinsatz. Im Namen der Stadtge-
meinde Spielberg bedanke ich mich 
bei allen Einsatzkräften herzlichst für 
ihren unermüdlichen Einsatz auf-
grund der Unwettergeschehnisse in 
und rund um Spielberg! 

Stets freiwillig im Einsatz
Spielberg sagt Danke 
an alle Feuerwehren

Als kleine Anerkennung der frei-
willigen Arbeit hat der Gemeinderat 
in einem Dringlichkeitsantrag be-
schlossen, die Kamerad*innen mit 
ihren Lebensgefährt*innen bzw. Ehe-
partner*innen im Herbst zu einem 
gemeinsamen Essen einzuladen, um 
als Gemeindevertretung Danke zu 
sagen. Wir freuen uns bereits darauf! 

Die aktuellen Berichte seitens der Feuerwehren 
finden Sie im Vereinsteil auf den Seiten 30-31.

Bgm. Manfred Lenger

Archivfoto: Abschlussübung der drei Spielberger Feuerwehren 2022
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Spielberg
sagt Danke!
Für euren Einsatz.

Als Bürgermeister ist es mir auch  
eine Herzensangelegenheit, an die 
gesamte Bevölkerung zu appellieren, 
unseren freiwilligen Einsatzkräften stets 
mit Respekt und einer entsprechenden 
Wertschätzung gegenüberzutreten. 

Wie Sie aus so manchen Medien- 
berichten vielleicht bereits entnehmen 
konnten, ist dies leider nicht immer 
selbstverständlich. Freiwillig Helfende 
sind in sehr belastenden Situationen  
oft zusätzlich auch noch mit einem 
leider sehr respektlosen Verhalten  
ihrer Mitmenschen konfrontiert. 

Und unsere stets einsatzbereiten  
freiwilligen Einsatzkräfte sind enorm 
selbstlos und helfen trotzdem: 
sie investieren ihre Freizeit für uns, 
sie riskieren ihr eigenes Wohl für uns 
und sie gehen für uns an ihr Limit! 

Bgm. Manfred Lenger



Baustellenupdate VS Maßweg
Rein in die Schule! 

	■ 146 Kinder, davon fast 40 Taferlklass-
ler:innen, brachten am 18. September so rich-
tig Leben in die neu sanierten Klassenräume 
der VS Maßweg. Als Bürgermeister freute es 
mich gemeinsam mit Volksschuldirektorin 
Dipl. Päd. Eva Binderbauer sehr, dass der 
Schulbetrieb und auch das vielseits gefragte 
Angebot der Nachmittagsbetreuung mitten 
in der Sanierungsphase nun wieder starten 
konnten. Das Schulgebäude ist mittlerweile 
nicht mehr wiederzuerkennen und nimmt 

Kinderkrippe Blumenwiese
Der Zubau ist fertig

	■ Ein paar hundert Meter 
weiter ist der Zubau der Kinder-
krippe Blumenwiese bereits ab-
geschlossen. Es ist uns ein großes 
Anliegen, Spielbergs Familien 
mit ausreichend Kinderbetreu-
ungsplätzen zu unterstützen. 

Beruf und Familie in der heu-
tigen Zeit zu vereinbaren, ist 
oft eine riesengroße Heraus-
forderung für viele Eltern. Nun 
konnte eine zusätzliche Kinder-
krippengruppe von bis zu 14 
Kindern die neuen Räumlich-
keiten unserer Blumenwiese 
beziehen. 

nach und nach moderne Formen an. Und es 
gibt noch viel zu tun! Die Sanierungsarbeiten 
werden im Laufe der Herbstmonate fertig ge-
stellt werden.

Vielen Dank an alle beteiligten Betriebe und 
Gemeindebediensteten sowie an alle Eltern, 
Kinder und Pädagoginnen für ihr Verständ-
nis für die Umstände, die die notwendigen 
Bauarbeiten für eine neue und moderne 
Lernumgebung in Spielberg mit sich bringen! 

Ich wünsche allen Kindern und 
Jugendlichen Spielbergs ein 
spannendes neues Schul- und 
Kindergartenjahr!

Im Frühjahr 2024 wird es im 
Rahmen eines offiziellen Fest-
aktes für alle die Möglichkeit 
geben, bei einem Tag der offenen 
Tür einen Einblick in den neu 
gestalteten  Raum für Bildung zu 
bekommen.

Der Schulbetrieb konnte am  
18. September wieder starten!  
Die Freude war groß!
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Spielberg
geht runter 
vom Gas!

Es gibt leider noch viel zu viele Ra-
ser rund um unsere Schulen und 
Kindergärten sowie in den umlie-
genden Siedlungen.
Es ist JETZT an der Zeit, die Ge-
schwindigkeit zu verringern! Der 
Sicherheit unserer Kinder zuliebe! 
Vielen Dank! 

Wir passen auf euch auf!



Bastelvormittag
mit Naturmaterialien

Für Kinder 
ab 6 Jahren

Auch dieses Jahr hatten unsere aufgeweckten 
und wissbegierigen Ferienclubkids während der Sommermonate 

bei zahlreichen, bunt gemischten Veranstaltungen schöne und  
aufregende Ferienclub-Momente voller Spaß und Abwechslung.

Liebe Kinder! Schön, dass ihr dabei wart! 
Vielen Dank an alle Kinder und Eltern, unsere engagierten Praktikant*innen 

und alle Beteiligten!

Alpakahof Wieser

Kreiere

deinen Eisbecher

mit Mr. Coffee

Besuch im Musikerheim

Kinderflohmarkt

Kinderyoga

Kinderturnen 

im Freien

Zauberworkshop

Fotoshooting mit 

Stefanie Weber

Abschlussfest
im Rondeau

Spielbörse
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Spielberg
geht runter 
vom Gas!
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Rücklagen
-450.100

Rücklagen
-604.600

	■ Die Erstellung eines Nachtragsvoran-
schlages zeigte, dass sich die Welle der Teuerung 
bereits erheblich in den Gemeindefinanzen zu 
Buche schlägt. Es ist nicht nur ein Rückgang der 
Ertragsanteile zu erwarten, sondern auch die 
definitiven Mehrausgaben aufgrund der Kredit-
zinserhöhungen und der allgemeinen Teuerung 
führen trotz sehr sparsamer Haushaltsführung 
zu einer Verschlechterung des für das Jahr 2023 
geplanten Ergebnisses.

Das ursprünglich erwartete Ergebnis des Vor-
anschlages von EUR + 15.600,–, wird sich 
voraussichtlich auf EUR - 447.600,– negativ  
verändern.

Nachtragsvoranschlag 2023 
Auswirkungen der Teuerungen auf Gemeindefinanzen

Im Finanzierungshaushalt zeigt sich 
ein ähnliches Bild. 

Hier erhöht sich der Fehlbe-
trag laut Voranschlag 2023 durch  
die allgemeinen Teuerungen um 
EUR +354.800,– auf nunmehr  
EUR -587.700,–.

Positiv zu erwähnen ist, dass sich die Si-
tuation der Darlehensaufnahme deutlich 
verbessert hat, da zusätzliche Förderun-
gen erreicht werden konnten.

„Die Auswirkungen der Teuerungen 
bilden sich bereits massiv in den Zah-
len des Nachtragsvoranschlags 2023 
ab. Vor allem die erhöhten Kosten für 
Energie und Zinsen erfordern eine 
entsprechende Anpassung unserer 
Finanzstrategie. Wir werden in den 
nächsten Jahren stark angehalten sein, 
notwendige Investitionen nach einer 
klaren Prioritätensetzung innerhalb 
eines nun noch knapperen finanziellen 
Spielraums zu tätigen. Wir werden 
seitens der Gemeindevertretung unser 
Möglichstes geben, um unsere Stadt-
gemeinde so gut wie möglich durch den 
Hochseilakt der Teuerungen zu führen 
und eine sichere Balance an notwen-
digen Investitionen und vorhandenen 
Mitteln zu finden.“

Bgm. Manfred Lenger

NVA 2023: Erträge

14.264.700
NVA 2023: Aufwendungen

14.107.700

Ergebnishaushalt:
Vergleich Voranschlag (VA) / Nachtragsvoranschlag (NVA)

Tagesordnung
Gemeinderatssitzung vom 28. September 2023

ÖFFENTLICHE SITZUNG:
1. 	 Bericht des Bürgermeisters

2. 	 Bericht des Prüfungsausschusses

3.-6. 	 Erster Nachtragsvoranschlag 2023:
	 • 	 Gesamthaushalt und Bereichshaushalte 
	 • 	 Stellenplan 
	 •	  Investitionsnachweis 
	 • 	 Gesamtbetrag der aufzunehmenden 

	 Darlehen und Zahlungsverpflichtungen 

7. 	 Aichfeldbus: Zuschussvereinbarung 
für Zusatzleistungen Linie 2 

8. 	 Finanzierungsvereinbarungen 
Knittelfelder Schulbauvorhaben

9. 	 Kinderkrippe Blumenwiese:  
Zusatzvereinbarung Volkshilfe für die 
nun zusätzliche Kinderkrippengruppe

10. 	 Beschlussfassung Gemeinnützigkeit der 
Kinderbetreuungseinrichtung Blumenwiese  

11. 	 Fortführung des Projekts Prävention 2020/
Bildung 2030 (Neuromotorisches Lernen)

12. 	 Linderweg: Grundeinlöseübereinkommen 
und Verbücherung Vermessungsurkunde 

13. 	 Ober dem Marktplatz: Übertragung und  
Zuschreibung bzw. Widmung zum  
öffentlichen Gut

14. 	 Am Felde/Obere Sachendorferstrasse: 
Grundeinlöseübereinkommen und Ver- 
bücherung Vermessungsurkunde 

15. 	 Kinderkrippe Blumenwiese: Umstellung auf die 
Sozialstaffel des Landes Steiermark

16. 	 Beschlussfassung Strom- und 
Gaslieferungsverträge

17. 	 Vereinbarung mit der Stadtgemeinde  
Knittelfeld über die Zurverfügungstellung 
eines Musiklehrers (Blasmusikunterricht)

18. 	 Beschlussfassung Liefervereinbarung Streusalz

19. 	 Beschlussfassung einer neuen 
 Einfriedungsverordnung

20. 	 Aufstockung Förderung 
 „Einsatz von erneuerbaren Energiequellen“

21. 	 Auftragsvergabe Oberflächenentwässerung 
Tremmelweg

22. 	 „Schrebergartensiedlung – Stadtgemeinde/
Hafellner“: Verbücherung Vermessungs- 
urkunde 

Die nächste Gemeinderatssitzung findet 
am 14. Dezember 2023 statt.

VA 2023: Erträge

14.078.100
VA 2023: Aufwendungen

13.612.400

Nettoergebnis
+465.700

Nettoergebnis 
+157.000

Nettoergebnis  
nach Zuweisung und Entnahmen

von Haushaltsrücklagen

+15.600

Nettoergebnis  
nach Zuweisung und Entnahmen

von Haushaltsrücklagen

-447.600

NVA 2023:* VA 2023:**

* Aktuelle Situation ** ursprünglicher Voranschalg



	■ Gemäß §  29 des Steiermärkischen 
Pflichtschulerhaltungsgesetzes haben Ge-
meinden, die mit ihrem ganzen Gebiet oder 
einem Teil hievon zu einem Schulsprengel 
gehören, ohne selbst gesetzliche Schulerhal-
ter zu sein, Schulerhaltungsbeiträge an den 
gesetzlichen Schulerhalter zur Bestreitung 
der Kosten des Schulsachaufwandes zu leis-
ten. Dazu zählen auch die Kosten für etwaige 
Schulbauten. Dasselbe gilt, wenn Teile einer 
Gemeinde, die selbst Schulerhalter ist, zum 

Aufstockung Förderbudget
Einsatz von erneuerbaren 
Energiequellen

	■ In den letzten Monaten ist eine un-
erwartet hohe Anzahl an Förderungsanträgen 
für alternative Energiegewinnungsanlagen 
am Stadtamt eingelangt und das veranschlag-
te Budget wird bald ausgeschöpft sein. Somit 
wurde eine Aufstockung des vorhandenen 
Förderbudgets um EUR 15.000,00 beschlos-
sen, um Spielbergs Bevölkerung auch weiter-
hin bei der Nutzung von erneuerbaren Ener-
gien unterstützen zu können.

Finanzierungsvereinbarungen
Knittelfelder Schulbauvorhaben

Schulsprengel der Pflichtschu-
le eines anderen gesetzlichen 
Schulerhalters gehören.
Für die Stadtgemeinde Spiel-
berg trifft dies im Verhältnis 
zur Stadtgemeinde Knittelfeld 
auf die Allgemeine Sonderschu-
le Knittelfeld, die Volksschule 
Knittelfeld Lindenallee, die MS 
Knittelfeld sowie die Polytechni-
sche Schule Knittelfeld zu. 

Da sämtliche vorgenannten Bildungsinsti-
tutionen vom „Knittelfelder Schulbauvorha-
ben“, das von 2023 bis 2027 umgesetzt werden 
soll, umfasst sind, hat auch die Stadtgemeinde 
Spielberg, neben einer Vielzahl anderer Ge-
meinden, verhältnismäßig ihren Beitrag zu 
den entstehenden Kosten zu leisten. 

Gesamtkosten Stadtgemeinde Spielberg:

EUR 180.300,-

Heuer wurden bereits 100 Spiel-
berger*innen bei der Errichtung 
von z.B. PV-Anlagen unterstützt! 

Alle Informationen zum aktuel-
len Förderprogramm für erneuer- 
bare Energien finden Sie unter  
www.spielberg.at.

Unfassbar traurig nehmen 
wir Abschied von

Herrn

Willibald Luschin
der am 26. Mai 2023 im 94. 
Lebensjahr nach einem erfüll-
ten Leben von uns gegangen 
ist. Willibald Luschin war von 
1961 bis 1964 im Gemeinderat 
unserer Stadtgemeinde tätig. 

Wir werden dem lieben Ver-
storbenen stets ein ehrendes 
Andenken bewahren und be-
danken uns für seine Tätigkei-
ten für unsere Stadtgemeinde. 

Bürgermeister Manfred Lenger 
und der Gemeinderat der 
Stadtgemeinde Spielberg

Nachruf
trauert um
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Nachtragsvoranschlag 2023 
Auswirkungen der Teuerungen auf Gemeindefinanzen

Die nächste Gemeinderatssitzung findet 
am 14. Dezember 2023 statt.

	■ Durch den Umstieg 
auf ein landesweites Fördermo-
dell senken sich die Kinderkrip-
penbeiträge deutlich. Wir freuen 
uns, dass wir Spielbergs Fami-
lien durch die Erweiterung der 
Kinderkrippe Blumenwiese nun 
nicht nur mehr Kinderbetreu-
ungsplätze, sondern diese auch 
zu günstigeren Konditionen an-
bieten können.

Kinderkrippe Blumenwiese
Neue Sozialstaffel senkt Beiträge



	■ Am Ziel angekommen, 
thronte von Weiten sichtbar die 
Burg Forchtenstein auf einem 
Felskegel und gab Zeugnis einer 
wechselvollen, kriegerischen 
Zeit. Ihre Wurzeln reichen bis 
in das 13. Jahrhundert zurück, 
seit den 1620er-Jahren ist sie mit 
dem Namen Esterházy verbun-
den. Paul I. Esterházy baute die 
Burg zu jenem barocken Hoch-
schloss aus, in dem eine histori-

sche Kunst- und Wunderkammer, das Zeug-
haus sowie eine eindrucksvolle Ausstellung 
Spielbergs Pensionist*innen zu einer Reise in 
die Geschichte einluden.

Die historische Anlage zählt zu 
den größten privaten Waffen-
sammlungen Mitteleuropas und 
gibt überdies einen Einblick in 
die Sammelleidenschaft des ers-
ten Fürsten Esterházy Paul. Im 
inneren Burghof überraschen 

  Aus dem Ausschuss

Überraschungsausflug
Spielbergs Pensionist*innen 
auf den Spuren der Burg Forchtenstein

die flächenmäßig größten Secco-Wandmale-
reien nördlich der Alpen. Nach den spannen-
den geschichtlichen Eindrücken und einer 
schönen Fernsicht ging es mit den insgesamt 
vier Reisebussen weiter zum Karl Wirt in Win-

den am See. Mit 
e n t s p a n n t e n 
und lustigen, 
m u s i k a l i s c h 
u m r a h m t e n 
Stunden voller 
Speis und Trank 
fand der Tag 
einen gemütli-
chen gemeinsa-
men Ausklang.
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Die Burg Forchtenstein ist als eines 
der bedeutendsten Wahrzeichen des 
Burgenlandes auf den Ausläufern des 
Rosaliengebirges gelegen und war am 
9. September das diesjährige Überra-
schungsziel für die knapp 180 Mit-
reisenden des alljährigen Ausflugs für 
Spielbergs Pensionist*innen. 

Wie jedes Jahr, erfuhren alle Teilneh-
menden erst nach dem Einstieg in den 
Bus, wo sie die Reise hinführen wird.

Weitere Bilder finden Sie auch 
in der neuen DaheimApp:



	■ Auch der heurige Familienausflug führte für 
einen Bus voller motivierter Spielberger Kinder und 
ihren Eltern ins schöne Burgenland. Der  Family-
park  in St. Margarethen ist mit seinen 145.000 m² 
der größte Freizeitpark Österreichs und bot am 9. 
September mit seinen zahlreichen Fahrattraktionen, 
Spiel- und Erlebnisbereichen und Märchenszenen 
viel Spaß und Unterhaltung für Spielbergs Familien. 
Vielen Dank an alle, die uns ihre Familienfotos zur 
Erinnerung an einen wunderschönen gemeinsamen 
Tag voller Action übermittelt haben!

  Aus dem Ausschuss

Spielberger 
Familienausflug 

Ein Freizeitpark für 
die ganze Familie

DIENSTAG, 

31.10.

Stadtgemeinde
Ausschuss

für Soziales

17-19
 Uhr

Jedes Kind 

bekommt ein

Freigetränk

und etwas SüßesBURG
SPIELBERG

4. 4. 

A U S S C H U S S B E R I C H T

Weitere Bilder finden Sie auch 
in der neuen DaheimApp:



Lieber Gerhard, du unterstützt die Stadtge-
meinde Spielberg seit Juli als Beirat für Bar-
rierefreiheit, wie geht es dir dabei?

Gerhard: Es geht mir sehr gut, die Arbeit als 
Beirat ist eine ganz neue Erfahrung für mich. 
Mir taugt es einfach, wenn ich anpacken kann 
und etwas beitrage in unserer Gemeinde. Mir 
gefällt es besonders, dass ich viel in unserem 
Stadtgebiet unterwegs bin.

Kannst du uns erzählen, was du in deiner 
neuen Rolle bisher erlebt hast?

Gerhard: Wir haben uns mit dem Begriff 
Barrierefreiheit beschäftigt. Die Barrieren im 
räumlichen Bereich betreffen Türen, Stiegen, 
ausreichend Bewegungsfläche zum Wenden 
und vieles mehr. Ich kann aus eigener Erfah-
rung berichten, dass es viele Barrieren gibt, 
die einfach enorm fordernd sind. Es sind 
nicht nur Randsteine, die jemanden behin-
dern können. 

Gerhard Weigandt berichtet 
Ein neuer Beirat im Auftrag
der Barrierefreiheit
Vor gut vier Monaten wurde Gerhard Weigandt als Spielbergs erster Beirat für Barrierefreiheit bestellt.  
Wie bereits berichtet, wird der 48-jährige Spielbergs Gemeinderat rund um das Thema „Barrierefreie Gemeinde“ 
beraten und etwaige Problemstellungen in unserem Gemeindegebiet aufzeigen, damit diese nach und nach  
zielgerichtet gelöst werden können. Die Zusammenarbeit erfolgt in Kooperation mit der Jugend am Werk 
Steiermark GmbH. 

Gemeinsam in Spieberg unterwegs:
Beirat Gerhard Weigandt mit Gemeinderat 
Florian Gruber

Es gibt auch zahlreiche weitere 
Barrieren, wie z.B. im sozialen 
Bereich und in den Köpfen von 
Menschen sowie auch struktu-
relle Barrieren. Ich möchte mich 
derzeit jedoch speziell auf die 
Barrieren im baulichen und im 
Wahrnehmungsbereich konzen-
trieren.
Aktiv war ich bereits auf den 
Straßen in Spielberg unterwegs. 
Hier kann ich bereits berichten, 
dass vieles schon ganz gut ist, 
dennoch gibt es Hindernisse, die 
schwer bis gar nicht zu überwin-
den sind. Diese halten wir fest 
und geben die Informationen an 
die Gemeinde weiter. 
 
Gibt es Herausforderungen bei 
deinem Job?
Gerhard: Ich sehe leider kaum 
etwas und bin im Rollstuhl un-

terwegs, das ist manchmal schon schwierig. 
Aus diesem Grund benötige ich Unterstüt-
zung bei den Besichtigungen. Es ist schon 
eine große Aufgabe, im Tun bemerkte ich wie 
vielfältig die Thematik ist bzw., dass ich mein 
eigenes Tempo wählen muss.

Was hast du als nächstes vor?

Gerhard: In den nächsten Wochen werde ich 
noch einige Straßen und Wege begehen und 
auf Barrierefreiheit testen. Meine Idee war es, 
alle Ergebnisse auch auf einer Karte festzu-
halten, dann hat man eine Übersicht über alle 
Barrieren. Öffentliche Gebäude stehen auch 
auf unserem Programm. Auch ein Bericht 
zur Barrierefreiheit ist noch zu verfassen, in 
diesem werden meine Erfahrungen und Er-
kenntnisse festgehalten, so können wir im 
Detail darstellen, wo wir etwas ändern müs-
sen. Den Bericht werde ich dann Herrn Bür-
germeister Lenger übergeben. Ich freue mich 
sehr auf die weitere Zusammenarbeit mit der 
Stadtgemeinde Spielberg.
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Dienstag,

21. November 2023 
Beginn: 19:00 Uhr 
Roter Saal, Kultur im Zentrum

KULTUR
IM ZENTRUM
16 – 20 UHR

EINTRITT: € 7- / PERSON

SPIELBERG BITTET ZUM
NIKOLAUSTANZ
MIT  „DE ZWOA“

KERZERL-
NACHMITTAG
MIT  „Z.OTTI UND DA OBERSTEIRA“

07.
NOVEMBER

04.
DEZEMBER

MO

DI

Vortrag:

Vortrag von 
Martin Edlinger und
Dr. Alexander Kainersdorfer

Notfall Lawine

Brückensanierung 
Ein beliebter Weg über die Ingering
Anfang September starten die Sanie-
rungsarbeiten des beliebten Holzstegs, 
der die beiden Stadtgemeinden Knit-
telfeld und Spielberg verbindet.

	■ Die Brücke, die hinter der Freizeitan-
lage Spielberg über die schöne Ingering zum 
Sportzentrum Knittelfeld führt, musste auf-
grund desolater Holzbalken und der langen 
Nutzungsdauer gesperrt werden und lädt 
nach einer erfolgreichen Sanierung nun wie-
der zu erholsamen Spaziergängen ein.

Das Projekt wurde gemeinsam mit der Stadt-
gemeinde Knittelfeld finanziert.
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Ausschuss für Sport,
Jugend und Gesundheit

Eintritt frei!
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Liebe Petra, was geschah in der Zwischen-
zeit und wie ist es dir dabei ergangen?
 
Petra Butolen: Der auf Papier händisch ge-
zeichnete Plan vom Kräuterkraftgarten ist 
bereits in die Realität umgesetzt. Wie schnell 
ein halbes Jahr vergeht, wenn man im Tun 
ist. Unglaublich! Einerseits steht die Zeit still, 
wenn man sich nur auf die Arbeit konzent-
riert und andererseits sieht man die Ergebnis-
se und kann es selbst oft kaum glauben, wie 
schnell alles geht. Gut, dass man überall Be-
kanntschaften hat, der ein oder andere dabei 
ist, der ein Sägewerk hat, oder einen Bagger, 
einen Wald, einen Hoftrak, einen Autoanhän-
ger oder einfach nur eine große Leiter, was 
man halt alles so braucht, wenn man einen 
Kräutergarten machen will. Noch besser, 
wenn alle von Herzen gerne mitarbeiten und 
Muskeleinsatz vor Ort angeboten wird.

Wie geplant konnte Anfang April mit den 
groben Aus- und Umgrabungsarbeiten be-
gonnen werden. Bei fragenden und misstraui-
schen Blicken von außen, wie „Was wird das?“ 
kommt man selbst ja nur ins Schmunzeln, 
schließlich hat man ja einen händisch ge-

Es ist mehr als beeindruckend, wenn Menschen den Mut, den Willen und auch die notwendige Umsetzungsstär-
ke an den Tag legen, ihren eigenen Weg verfolgen und mit Leidenschaft Neues erschaffen. Wir berichteten in der 
Frühjahrsausgabe bereits über die Vorhaben der Spielbergerin Petra Butolen und ihre Vision einen Kräuterkraft 
Garten in Spielberg zu errichten.

Bei einem erneuten Besuch durften wir nun staunen, spüren und auch verkosten, mit welcher Liebe zum Detail 
die kreative Pächterin das Grundstück neben der Pfarrkirche Lind in nur kurzer Zeit in eine wahre Kräuteroase 
zum Entdecken und Wohlfühlen verwandelte. Es haben bereits über 100 verschiedene Kräuter ihr Zuhause ge-
funden und die Schaffenskraft der Kräuterexpertin sprüht nach wie vor. 

Kräuterkraft Garten Lind
Wenn Visionen liebevoll Gestalt annehmen

zeichneten Plan, den Rest hat man im Kopf! 
Mitte April waren die Beete für die Kräuter 
gerichtet und die ersten Pflanzen und Sträu-
cher wurden gesetzt. Anfang Mai war auch 
schon der neue Zaun aufgestellt, Rasen ge-
sät und weitere 160 Stück Babypflanzen ein-
gesetzt. Dann klopfte das Glück an und sagte 
„Du bist dran!“ und es konnte an den wenigen 
Sonnentagen im Juni der nagelneue Geräte-
schuppen errichtet werden. Minimalste Ver-
änderungen zogen dieses Kleinprojekt etwas 

Fotos: Michael Jurtin



Petra Butolen
Dipl. Kräuterexpertin

Gedanken aus dem
Kräuterkraft
Garten Lind

	■ Im Tun verliert sich die Zeit. Sieht 
man allerdings genauer hin, ist übers Jahr 
viel geschehen und für manch einen wurde 
ein kleines oder großes Paradies geschaf-
fen.

Der Herbst ist bereits angenehm leise in 
den Blättern zu hören. Viele Pflanzen be-
ginnen sich bereits zu verändern und be-
kommen ein anderes Gesicht. Unzählige 
Bienen, Hummeln und Käfer tummeln 
sich tagsüber noch an vorhandenen Blü-
tenständen. Die Kirchenmaus von neben-
an wurde ebenfalls des Öfteren von ei-
nigen Helferameisen im Kräutergarten 
eilig sausend gesichtet. Schön, wenn es für 
alle rundum passt und sich das Leben im 
Garten voll entfalten durfte. Viele Kräuter 
haben ihr vorhandenes Gartenbeet gänz-
lich in Anspruch genommen, fühlen sich 
sichtlich wohl und lassen ihren Samen 
schon für das kommende Jahr fallen. An-
dere gedeihen noch immer üppig und ver-
leiten zu einer nochmaligen Ernte. Einige 
Pflanzen haben ihr Köpfchen Lebensmutig 
ganz weit über den Zaun hinausgestreckt 
und bereits die ersten interessierten Besu-
cher angelockt. Dem ersten Sturm Stand 
zu halten ist selbst den kräftigsten Pflanzen 
schwergefallen. Es war jedoch von Vorteil 
für sie neue Perspektiven einzunehmen, 
den Blickwinkel zu verändern und in eine 
andere Richtung weiter zu wachsen. Augen 
und Ohren offenhalten und neue Ideen 
zulassen, denn einige Beete sind noch frei 
und freuen sich auf das, was zukünftig 
noch in ihnen gedeihen wird. 

Ihre
Petra Butolen
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in die Länge, es wurde aber mit 
Ende Juni ebenfalls fertig gestellt. 
Eine Feuerstelle für die Kräuter-
suppe und der Wasserbrunnen 
waren ebenfalls bereit für das 
erste Fest im September: ERN-
TE! DANKE, DANKE, DANKE!

Es hieß Pflanzen setzen, Pflan-
zen setzen, Pflanzen setzen. Im-
mer so zwischendurch - herrlich, 
so in der Erde zu wühlen und 
dieses Plätzchen immer schö-
ner werden zu lassen. Man hat 
es sprichwörtlich „selber in der 
Hand!“

Welches besondere Highlight 
wartet im neuen Kräuterkraft 
Garten?

Petra Butolen: Das Herzstück 
ist der Pavillon! Die urigen Ste-
her dafür standen ja heuer noch 
im Wald und wurden schon 
Wochen vor dem Aufbau des 
Grundgerüsts im Garten zum 

Trocknen gelagert. Wieder mal die fragenden 
Blicke „Was macht ihr mit denen?“ -  „Ja ein 
Pavillon, was sonst!“

Mitte Juli wurde alles für den Aufbau zuge-
schnitten und am darauffolgenden Sonn-
tagvormittag zügig aufgestellt. Die Dach-
stuhl-Gleichenfeier konnte noch vor dem 
Mittagessen abgehalten werden. Die „Linder“ 
Burschen, auf die ist Verlass. Boden, Tisch 
und Bänke wurden in den nächsten Wochen 
vom Kräutergarten Projektleiter fertiggestellt. 
Es ist sehr genial geworden und sieht spitze 
aus zwischen den angewachsenen Kräutern 
und Pflanzen. Manch einer meinte „richtig 
prunkvoll, das gehört in die Zeitung“.

Alle, die durch 
das neu gestaltete 
Garteneingangstor 
spazieren und Petra 
Butolen im Kräu-
terkraftgarten besu-
chen möchten, sind 
herzlich eingeladen 
sich unter dieser 
Telefonnummer zu 
melden: 
0699/11333087 
(Petra Butolen)
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	■ Mit Midnight Sunsets und 
2tGeist heizten dabei gleich zwei Band-
formationen den Partygästen ein. Hei-
mo Schneidler und Mandy Oberle 
sorgten mit Rockhymnen und bestem 
Gitarrensound für Stimmung (Support: 
Midnight Sunsets). 

Natürlich hat sich Kulturamtsleiterin 
Mag.a Desiree Steinwidder auch wieder 
ein spezielles Rahmenprogramm für 
alle Rockbegeisterten überlegt. Für das 
leibliche Wohl sorgten die Gastrono-
men des Spielberger Rondeaus.

Im Vorfeld gab es sogar ein ultimatives 
Party-Paket für vier Personen im Wert 
von EUR 200,- zu gewinnen. Ein wirk-
lich gelungener Auftakt eines mehr als 
rockigen Eventformats, die Fortsetzung 
ist garantiert.

Erfolgreiche Premiere
ROCK IM RONDEAU
Am 12. August feierte nicht nur der Sommer sein Comeback, sondern auch das neue Eventformat 

„Rock im Rondeau“ brachte Top-Stimmung in Spielbergs Zentrum. 

THE QUEEN 
KINGS
Bohemian Rhapsody



Freitag, 10. November
Kultur im Zentrum Spielberg
Einlass: 19 Uhr | Beginn: 20 Uhr

Impressum:
Stadtgemeinde Spielberg, Kulturamt, 8724 Spielberg 
Organisation und Programmgestaltung:  Mag.a Désirée Steinwidder, Tel.: 0676 84 75 23 - 224, desiree.steinwidder@spielberg.at
Layout: Crearteam Weißkirchen; Foto: The Queen Kings

Kultur- & Kartenbüro Spielberg
Marktpassage 1 B 1
0676 847523 -224
info@kultur.spielberg.at

Öffnungszeiten:
Mi, Fr:	 8:00 bis 12:00
Mo, Di, Do:	   8:00 bis 12:00
	 14:00 bis 16:00
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THE QUEEN 
KINGS
Bohemian Rhapsody
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Foto: Pertramer Foto: Fotografie e.U. Stoß im Himmel Foto: Lukas Beck

Das Leben. Es ist so ermüdend. Man 
hat eine fesche neue Frisur, und ein 
paar Wochen später sitzt man erst wie-
der beim Frisör. Man putzt sich abends 
minzfrisch die Zähne und wacht mit 
schalem Geschmack wieder auf. Man 
strudelt sich seit einem Dutzend Jah-
ren satirisch mit der österreichischen 
Innenpolitik ab und muss feststellen, 
dass trotzdem schon wieder ein neues 
Programm nötig ist. 

Aber natürlich ist das Leben auch 
schön. Vor allem wenn Thomas Mau-
rer, Robert Palfrader und Florian 
Scheuba energiegeladen mit einem 
funkelnagelneuen Programm auf die 
Bühne federn. 

Eine Premiere im Spielberger Kultur 
im Zentrum mit dem neuen Programm 
der Kabarettisten Scheuba, Maurer 
und Palfrader!

Wenn das die Omi wüsste…
Es passieren schon komische Dinge in 
dieser Welt: Da gibt es einen Vampir, 
der kein Blut sehen kann. Eine Ausbil-
dung zum Jedi geht mächtig daneben. 
Ein heißblütiger Drache fängt plötzlich 
selbst Feuer. Topflappen sorgen für 
ein kleines Wunder. Und was hat das 
alles mit Nikis Omi zu tun? Ja, es ist 
schon eine wundersame Welt voller 
Mysterien und schräger Pointen, in die 
Multitalent TRICKY NIKI das Publikum 
diesmal mitnimmt: Seine eigene!

Unser ganzes Leben besteht aus Be-
wertungen. Wie schmutzig war das 
Hotel? Wie schmerzvoll war 
es beim Zahnarzt? Wie hilfreich war 
das Pfefferspray beim Würzen der 
Steaks? Sterne eignen sich 
für jede Art von Bewertung.

Aber haben Sie sich schon mal gefragt, 
wieviel Sterne Ihre Beziehung verdient 
hat? Auf einer Skala von eins bis fünf, 
was schätzen Sie? Vielleicht ist ein Stern 
schon zerkratzt, ein weiterer eingerissen 
und so mancher klebt da nur noch aus 
Gewohnheit. Aber egal, Stern ist Stern!

Sie kleben an der Eingangstüre und 
wir sind zufrieden, solange irgendwer 
die Handtücher wieder aufhängt und 
der Wellnessbereich noch offen ist. 
Man muss kein Satiriker sein, um zu 
erkennen, dass wir Hotels kritischer 
betrachten, als unsere Beziehung! Das 
liegt wohl daran, dass der Mensch eher 
einen Luxusurlaub mit einer Alltags-
beziehung anstrebt, als eine Luxus-
beziehung im Alltag! Die Rechnung 
gibt es erst beim Auschecken und ein 
Late-Check-Out kann in beiden Fällen 
verdammt teuer werden. Lassen Sie 
es nicht soweit kommen. Kommen Sie 
stattdessen zu Weinzettl & Rudle! Denn 
die haben es getan! Die beiden haben 
sich der Fünf-Sterne-Prüfung unter-
zogen und dabei einen Fragenkatalog 
entworfen, der jede Beziehung unter 
die Lupe nimmt! 

Freitag, 20.10.2023
20 Uhr

FLORIAN SCHEUBA, ROBERT 
PALFRADER, THOMAS MAURER
Wir Staatskünstler – 
Alte Hunde - Neue Tricks
Nummerierte Sitzplätze

Freitag, 3.11.2023
19 Uhr 30

Tricky Niki
Nikipedia
Nummerierte Sitzplätze

Freitag, 17.11.2023
19 Uhr 30

WEINZETTL & RUDLE
5-Sterne Beziehung … 
& andere Märchen
Nummerierte Sitzplätze

Freitag, 10.11.2023
20.00 Uhr

The Queen Kings -
Bohemian Rhapsody
Freie Platzwahl

Foto: Queen Kings

Lassen Sie sich in die Welt von 
Freddie Mercury und Queen. Ge-
nießen Sie eine mitreißende Show 
mit den schönsten Songs der 
legendären Supergroup.

The Queen Kings gelten als eine der 
besten Queentributebands. In ihrer 
Show treffen sie genau den Sound 
und Geist von Queen und begeistern 
mit ihrer großen Leidenschaft. 
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Foto: Rockix

Foto: Damhan Končar

6 Männer - eine Mission: Rock! 
Und zwar das Beste aus den gol-
denen Jahrzehnten des Rocks, den 
70ies, 80ies und den 90ies! 

Bei Rockix haben sich erfahrene Mu-
siker zusammengeschlossen, um ge-
meinsam mit dem Publikum einen 
Streifzug durch die Geschichte der 
Rockmusik zu zelebrieren. Von kra-
chenden Rockhymnen bis zu den 
herzergreifendsten Rockballaden ist 
alles dabei. Das Repertoire verschont 
keinen Fan lauter Gitarrenmusik: Bon 
Jovi, Foreigner, Tom Petty, Toto und 
U2 sind nur einige Beispiele davon! 

Die vier Steirer Uwe Hölzl, Benji Hass-
ler, Horst Klimstein und Alex Meister 
haben nicht vor sich auf den Lorbeeren 
der erfolgreichen Vergangenheit mit 
SOLOzuVIERT auszuruhen und starten 
mit ihrer neuen Formation „Der Meister 
und die Buben“ nun voll durch.

Das Singer/Songwriter Quartett prä-
sentiert sich sprachgewandt wie eh, mit 
alten Songs und neuen Hits. Zum alt-
bewährten mehrstimmigen Gesang mit 
vorwiegender Gitarren- und Klavier-
begleitung gesellen sich neue interes-
sante Klangbilder. Erhalten bleiben der 
Spaß, die Energie und die Emotionen.

In Spielberg stehen die vier Musiker 
kurz vor Weihnachten mit einer Legen-
de der österreichischen Pop-Szene, der 
als Überraschungsgast mitwirken wird, 
auf der Bühne.

Die Bühne ist ihre Leinwand, die 
Farben sind ihre Stimmen. Sie  
mischen und kombinieren diese, bis 
Meisterwerke entstehen. 

Nach einem fulminanten Konzert im 
„Kultur im Zentrum“ 2022 kehrt die 
wohl beste Chorformation Europas 
nach Spielberg zurück, um mit ihrer 
Christmas & Love Show ihr Publikum 
erneut zu faszinieren und in den Bann 
zu ziehen. 

Freitag, 17.11.2023
19 Uhr 30

WEINZETTL & RUDLE
5-Sterne Beziehung … 
& andere Märchen
Nummerierte Sitzplätze

Freitag, 24.11.2023
19 Uhr 30

ROCKIX
Nummerierte Sitzplätze

Donnerstag, 7.12.2023
19 Uhr 30

PERPETUUM JAZZILE
Christmas & Love Show
Nummerierte Sitzplätze

Samstag, 2.12.2023
20 Uhr 

SOLO ZU VIERT
Der Meister und die Buben
freie Platzwahl

Foto: Gerhard Müller

Samstag, 9.12.2023
19 Uhr 30

JOESI PROKOPETZ
Alle Jahre immer wieder
Freie Platzwahl 

Eine Lösung

Wer den alljährlichen Wunsch „Fröh-
liche Weihnachten“ wörtlich und jen-
seits jeder blödsinnigen Besinnlichkeit 
auffasst und wem Lachen mit Geist 
das einzig Frohe an der gleichnamigen 
Botschaft ist, der wird sehr glücklich 
sein und einen wunderbaren Abend er-
leben, wenn er und selbstverständlich 
auch sie (und ganz speziell Sie) diesen 
Abend mit Joesi Prokopetz erleben.

Die lustigsten, bösesten, unheiligsten, 
zynischsten, satirischsten, irrsten und 
ausgezucktesten, mit einem Wort – die 
schönsten – Weihnachtsgeschichten 
werden hier in szenischer Lösung vor-
getragen ... was heißt ... vorgetanzt! 
Gereimtes und vor allem Ungereimtes 
bekommt man zu hören und zu sehen.

Foto: Meisterbuben Wir beraten Sie gerne!

Kultur- & Kartenbüro Spielberg
Marktpassage 1 B 1
Mag.a Desiree Steinwidder
0676 847523 -224
info@kultur.spielberg.at

Öffnungszeiten::
Mi,Fr:	   8:00 bis 12:00
Mo, Di, Do:	   8:00 bis 12:00
	 14:00 bis 16:00



Liebe Leser*innen und Kund*innen 
der Apotheke Spielberg!

Ich hoffe Sie konnten den Sommer, der ja heuer 
bis weit in den September hinein gereicht hat, 
in vollen Zügen genießen! Nun ist es aber an 
der Zeit, dass wir uns auf den Herbst und Winter 
vorbereiten. Allen voran sollten wir dabei an die 
Stärkung unseres Immunsystems denken. Aus-
reichend Schlaf, Bewegung, Sonnenlicht und 
eine ausgewogene Ernährung sind dabei von 
enormer Bedeutung.

Doch immer ist dies - auch abhängig von unse-
rem allgemeinen körperlichen Zustand - nicht 
ausreichend und wir sollten „Mangelzustände“ 
durch gezielte Zufuhr von Vitaminen, Mineral-
stoffen und Spurenelementen ausgleichen.

Eine besonders wichtige Aufgabe leisten hierbei 
Vitamin C, Vitamin D3, Zink und der, durch sei-
nen hohen Gehalt an Polyphenolen „virenhem-
mende“ Cistrosenextrakt.

Ob für Erwachsene oder Kinder – wir beraten 
Sie gerne individuell in der Apotheke Spielberg 
und finden mit Sicherheit das Richtige Präparat 
für Sie.

NEU: Zum Thema Immunsystem und vielen 
anderen Bereichen dürfen wir Ihnen ab sofort 
unsere hauseigene Apothekenmarke vorstellen.

Ihr Vorteil: höchste Rohstoffqualität bei wesent-
lich niedrigerem Preis als vergleichbare Apothe-
ken-Qualitätspräparate.

Wir freuen uns darauf, Sie in der Apotheke Spiel-
berg begrüßen und beraten zu dürfen. 

Ihr Team der Apotheke Spielberg.

P.S.:	  Fragen Sie bei Ihrem nächsten Besuch 
	 nach den Stammkundenvorteilen!

Herbstzeit ist Erkältungszeit

Mag. Dr. Christoph Mayr und
sein Team beraten Sie gerne vor Ort.

A P O T H E K E R T I P P

Apotheke Spielberg • Marktpassage 6 • 8724 Spielberg
Tel.: 03512 73360 • www.apotheke-spielberg.at

	■ Der Spielberger 
Mag. (FH) Martin Zarfl 
hat im September 2022 
sein Buch „Rock deine 
Finanzen“ veröffentlicht. 
Mittlerweile wurde das 
Buch hunderte Male ver-
kauft und erreichte auf 
amazon sogar den „Bestsel-
ler-Status“. „Ich hätte nie ge-
dacht, dass das Buch so ein 
Erfolg wird und ich so tolles 
Feedback von den Lesern be-
komme“ so der Autor.

Seit 2009 ist Martin Zarfl als unabhän-
giger Versicherungsmakler tätig und 
seit 2020 mit seiner Firma „mz con-
sulting“ selbständig. Zusätzlich zu sei-
nem Studium „Akademischer Finanz 
& Vermögensberater“ hat der Autor 
des Buches noch über 125 Investment-
bücher gelesen und alles selbst erprobt, 
was er in diesem Buch beschreibt. Seine 
Empfehlungen: ein gesunder, gestaffel-
ter Vermögensaufbau mit Versicherun-
gen, Edelmetallen, Wertpapieren und 

Rock deine Finanzen
Tipps und Tricks für deinen 
Vermögensaufbau

Gehwege entlang der Liegen-
schaft freischaufeln und bei  
Bedarf streuen (gilt von 6-22 Uhr).

Abfuhr der Schneehäufungen 
auf den Gehwegen entlang der 
Liegenschaft

Ablagern bzw. Hinausschaufeln 
des Schnees auf die Straße.

Schneeräumung
Gesetzliche Do's & Dont's 
der Anrainer*innen

Immobilien. Kuriosum: 
Grundlage des Buches ist 
die militärische Taktik 
„darstellen, bewerten, 
folgern“, die er im Zuge 
seiner militärischen 
Ausbildung gelernt 
hat. „Diese erlernten 
Schemata lassen sich 
auf alle Lebensberei-
che anwenden“, so 
Zarfl.

Das Buch ist erhältlich auf amazon, in 
den Buchhandlungen Morawa Juden-
burg und Leoben sowie in der Buch-
handlung Steinbergerhof in Knittelfeld 
und kostet circa EUR 15,90. 

Alle Jahre wieder…

	■ Bevor die ersten Schnee-
flocken unsere Stadtgemeinde 
weiß einfärben, möchten wir Sie 
auf die gesetzlichen Bestimmun-
gen zur Schneeräumung hinwei-
sen und höflich um Einhaltung 
dieser ersuchen. Vielen Dank!
 

Kontakt:
Mag. (FH) Martin Zarfl 
+4369911682780
office@mzconsulting.info
www.mz-consulting.at
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Hier zur Erinnerung ein kurzer Überblick über Fördermaßnahmen der Herbstsaison. 
Bei Fragen ist das Bürgerservicebüro der Stadtgemeinde Spielberg gerne für Sie da!

Aktuelle Zuschüsse
Förderprogramme im Überblick

	■ Für ihre Fahrt 
zu ihrer Bildungs-
einrichtung erhalten 
Spielbergs Studierende 
von der Stadtgemeinde 
Spielberg einen Mo-
bilitätszuschuss in der 
Höhe von je EUR 125,- 
pro Semester. Unab-
hängig davon, welche 
Verkehrsmittel genutzt 
werden. Der Mobili-
tätszuschuss kann von 
allen Studierenden 
mit Hauptwohnsitz 
in Spielberg (bis zur Vollendung des 26. Le-
bensjahres und einem Leistungsnachweis der 
Hochschule) im Bürgerservicebüro der Stadt-
gemeinde Spielberg beantragt werden. 

€ 100,-*

JETZT NOCH

BIS 29.2.2024
BEANTRAGEN!

HEIZKOSTENZUSCHUSS

Monatliche
Netto-Einkommensgrenzen
lt. Richtlinie des Landes Steiermark:

•	 für Einpersonenhaushalte 
EUR 1.392,00 

•	 für Ehepaare bzw. Haushalts- 
gemeinschaften 
EUR 2.088,00 

•	 für jedes Familienbeihilfe 
beziehende im Haushalt 
lebende Kind 
EUR 418,-

Spielberg
unterstützt
Studierende

Zur Erinnerung
	■ Für alle, die sich das Schulstartgeld 

heuer noch nicht geholt haben: Die Stadt-
gemeinde Spielberg unterstützt Schulanfän-
ger*innen, die eine der 1. Klassen der Volks-
schulen Maßweg oder Lind besuchen, mit 
Schulstartgeld in der Höhe von bis zu EUR 
150,- abhängig vom Familieneinkommen:

Alle Jahre wieder…
Mobilitätszuschuss für Studierende

Bis spätestens

31. Okt. 2023

beantragen

Nähere Infos

Bürgerservice oder

www.spielberg.at

Staffelung abhängig vom

	Familieneinkommen:

bis EUR 20.000: € 150,–
bis EUR 30.000:	 € 100,–
bis EUR 40.000: 	 € 50,–

Jetzt Schulstartgeld
für Taferlklassler holen!

Land Steiermark 2023	 € 340,–

Stadtgemeinde Spielberg	 € 100,–

Gesamt	 € 440,–

Die Stadtgemeine Spielberg 
unterstützt anspruchsberichtigte 
Haushalte auch in dieser Saison 
wieder mit dem erhöhten Heiz-
kostenzuschuss im Wert von ein-
malig EUR 100,-.

Zu beantragen im 
Bürgerservicebüro 
der Stadtgemeinde Spielberg
(Bitte einen aktuellen Nachweis des monatlichen 
Nettohaushaltseinkommens mitbringen.)

Eine
Gesamtübersicht

über alle Förderprogramme
der Stadtgemeinde Spielberg

finden Sie unter
www.spielberg.at.
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	■ Unser Abschlussausflug 
führte uns heuer nach Bruck an der 

Mur ins Naturschutzgebiet 
Weitental. Dort machten wir 

uns auf den Weg, um an-
hand einer von „RIDOR“, 
dem dort wohnhaften 
KROKAURIER und sei-
nen Freunden, entwickel-

ten Rallye die Natur zu 

Kindergarten Maßweg
Ein Rückblick auf den Sommer

	■ Den heurigen Kindergartenabschluss 
feierten wir gemeinsam mit den Eltern bei 
uns im Garten bei herrlichem Sonnenschein. 
Bei gemütlichem Zusammensein mit Kaffee, 

Kuchen und anderen Leckerei-
en wurden Lieder gesungen, 

gespielt, unsere Schulkin-
der verabschiedet und zu 
guter Letzt durften noch 
alle Kinder beim Garten-
türl hinaus in die Ferien 

„springen“.Sommerfest

	■ Das Sommerfest des Kindergarten 
Maßweg stand heuer unter dem Thema Müll/
Mülltrennung - Ressourcen unserer Erde. 
Nach dem von den Kindern aufgeführten 
Musical „MATS und die Wundersteine“ 
verbrachten alle gemeinsam einen gemütli-
chen Nachmittag voller Spaß und Action. Das 
Team des Kindergartens bedankt sich bei den 
zahlreichen Besucher*innen sowie beim El-
ternverein der Volksschule Maßweg und der 
Direktion der NMS Spielberg für die gute Zu-
sammenarbeit!

Letzter KindergartentagAbschlussausflug
erleben. Es 
wurden knif-
felige Fragen 

beantwortet , 
magische Wesen 

gefunden und For-
scheraufträge erledigt. 

Dazwischen wur-
de natürlich auch 
gemütlich ge-
jausnet und zum 
Abschluss gab es 

für unsere fleißi-
gen Forscher*innen 

ein Eis und eine Holz-
kugel, die sie am dortigen Aben-
teuerspielplatz an der Kugelbahn 
gleich ausprobieren konnten. 
Danach gings mit vielen 
neuen Eindrücken und 
schon etwas müde wieder 
mit dem Bus nach Hause.
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Kindergarten Freizeitanlage
Projektvielfalt beflügelt unsere Jüngsten

	■ Ein Nebelkrähenbaby wurde im Som-
mer 2017 von der Kindergartenleiterin ver-
letzt aufgefunden, tierärztlich versorgt und 
liebevoll aufgezogen. Die ersten Flugversuche 
fanden im Wohnzimmer statt.

Nach einigen Wochen wählte die Jungkrä-
he selbst den Flug in die Freiheit. Niemand 
hätte gedacht, dass sie einige Wochen später 

Die KiGa-Pizzeria 
	■ Einen ganzen Vormittag lang wurde 

Pizza gebacken und in der KiGa-Pizzeria ser-
viert. Selbst gemacht schmeckt es einfach am 
besten.

	■ Am 7. Juli hat der Kin-
dergarten Freizeitanlage zur Ab-
schlussfeier geladen. Die Kinder 
präsentierten neben einigen Lie-
dern das Theaterstück „mutig, 
mutig“ (nach dem Bilderbuch 
von Lorenz Pauli und Kathrin 
Schärer). Die Intention dahinter: 
Nein sagen können, Spaß und 
Freude, Kinderrechte, Stärkung 
von Selbstwert und Selbstbe-
wusstsein. Ein stimmungsvoller 
Jahresabschluss bei dem auch 
einige Tränen vergossen wurden.

ihre Ziehmutter am Spielplatz im 
Kindergarten besuchen würde. 
Seitdem kommt „Kiki“ zur Freu-
de aller täglich auf Besuch.

Daraufhin wurde ein Futterplatz 
errichtet und Vogelbrunnen und 
Futterschale werden regelmäßig 
befüllt. Ein Jahr später stellte 
Kiki auch ihrem Nachwuchs den 
begehrten Futterplatz vor, der 
inzwischen auch von anderen 
heimischen Vogelarten besucht 
wird. Im Februar 2023 wurde 
die Installation einer Webcam 
initiiert, um den Kindern über 
die Leinwand im Gruppenraum 
noch spannendere Einblicke 
zu ermöglichen. Jetzt wurde es 
für die Kinder erst richtig inte-
ressant und das Projekt Vogel-
freundschaften wurde in unter-
schiedlichen Bildungsbereichen 
mit folgenden Bildungszielen 
aufgegriffen und vertieft:

IMST-Projekt: Krähe Kiki im Kindergarten

„Mutig, mutig“ – ein stimmungsvoller Abschluss

•	 Vom Ei zum Vogel, darstellendes Musik-
spiel: „Die Vogelhochzeit“, Nistkästen 
wurden aufgestockt, Kreativbereiche dazu 
erschlossen, digitale Medienbildung auch 
durch den Ankauf von Kinderkameras er-
weitert.

•	 Im Vordergrund steht der spielerische 
und freudvolle Zugang zum Thema. Die 
Lebenswelt der Vögel kennen zu lernen 
inkludiert Vogelschutz und den acht-
samen Umgang mit unseren gefiederten 
Freunden ebenso wie das Vermitteln von 
Sachinformation und Grundwissen.

Wir wünschen allen Schulanfänger*innen
ganz viel Spaß und Freude für den nächsten
Lebensabschnitt!

Letzter Kindergartentag
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DER THERMOMIX
JETZT SHOWKOCHEN BUCHEN!

B E R A T U N G .  V E R K A U F .  B E T R E U U N G

C A R M E N  D O P P E L R E I T E R
L A N G J Ä H R I G E  B E R A T E R I N  U N D  T E A M L E I T E R I N

B E I  F R A G E N  J E D E R Z E I T  E R R E I C H B A R  U N T E R  D E R
N U M M E R  0 6 5 0 / 6 4  5 4  7 7 5

DIREKT
BESTELLEN!!

QR-CODE SCANNEN UND
SOFORT BESTELLEN

	■ Die MS Spielberg freut 
sich,  neue Lehrerinnen und 
Lehrer in ihrem Bildungsteam 
willkommen zu heißen. 

Diese Pädagoginnen und Päd-
agogen werden dazu beitragen, 
die Bildungsziele zu erreichen 
und die Schülerinnen und Schü-
ler auf ihrem Weg zum Erfolg zu 
unterstützen. Die neuen Lehre-
rinnen und Lehrer bringen eine 

VS Lind
Sommerschule in der VS Lind
Wie auch schon im vergangenen Schuljahr, fand heuer erneut die Sommerschule in der VS Lind statt.  
24 Kinder besuchten die letzten zwei Ferienwochen am Vormittag die Schule. Wiederholen des Lernstoffes,  
gemeinsames Spielen und Arbeiten am „Kartoffel-Projekt“ standen auf der Tagesordnung.

	■ In der ersten Woche wur-
de jeden Tag eine Schulstunde 
verwendet, um alles Wissens-
werte über die Kartoffel zu er-
fahren. In der zweiten Woche 
wurde die Theorie in die Praxis 
umgesetzt. Ofenkartoffel mit 
Sauerrahmsoße wurden zuberei-
tet, ein Geschirrtuch als Schürze 
genäht und mit Kartoffeldruck 
verziert und am letzten Tag 
machten sich die Kinder zu Fuß 
auf den Weg zum Anwesen der 
Fam. Trettenbrein und bekamen 
dort Einblicke in die Kartoffel-
ernte, Lagerung und Verarbei-
tung. 

Mittelschule Spielberg
Frischer Wind in der MS Spielberg

Die Kinder waren mit großem Engagement und Spaß dabei.

v.l.n.r.: Direktorin Erika Bogen-
sperger, Eva-Maria Purgstaller,  
Michael Schriefl, Karin Buchbauer, 
Michael Steinberger, Markus Schaar, 
Philipp Kristandl & Kathrin Wrulich

breite Palette an Erfahrungen 
und Fachkenntnissen mit, die 
die Bildungseinrichtung berei-
chern werden. 



Über 70 fußballbegeisterte Kinder nahmen von 10. bis 14. Juli beim bereits 7. Fußballcamp des TUS Spielberg inkl. 
Talente-Check und Fußballkindergarten teil. Gemeinsam mit Sportwissenschaftler Mag. Stefan Arvay standen 
sportmotorische Tests, Stärken-Schwächen-Analysen und individuelles Training am Programm. 

TUS Spielberg
Junge Fußballtalente beim 7. Fußballcamp

Einen herzlichen Dank an den 
TUS Spielberg und alle Beteiligten 
für dieses immer wieder toll or-
ganisierte Camp im Zeichen von 
Bewegung und Gesundheit für 
unsere jüngsten Talente!
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	■ Der Sommer startete Anfang 
Juni mit den Bezirkssommerspielen in 
Knittelfeld. Dabei waren einige von uns 
vertreten und konnten ihr sportliches 
Können unter Beweis stellen und sogar 
Stockerlplätze erreichen. Den Dreikampf 
konnte in der Wertung Ü18 Christoph 
Liebminger für sich entscheiden, Ulfried 
Pfandl komplettierte das Stockerl mit 
dem 3. Platz. Den Dreikampf der Mäd-
chen über 18 gewann Sandra Puster. Ab-
gerundet wurden die großartigen Einzel-
ergebnisse mit dem Sieg in der Staffel. 

Mit dem Heimvorteil errangen wir den 1. 
und den 3. Platz. Sportlich beteiligt waren 
wir auch beim Kleinfeldturnier in St. Lo-
renzen und beim Asphaltstockschießen 
in Seckau.

So wie die zahlreichen Sport-
veranstaltungen sind auch 
die Agrarexkursionen im 
Sommer ein fixer Bestandteil 
des Landjugendjahres. Einige 
unserer Mitglieder machten 
sich Mitte Juli auf den Weg 
nach St. Marein im Mürztal 
zum Erdbeerhof Lierzer / 
Beerenobst Lierzer. 

Neben der Betriebsvorstellung und ei-
nigen interessanten Informationen rund 
um die Erdbeere stand auch eine Ver-
kostung der Produkte am Programm. 
Eine weitere Agrarexkursion führte uns 
nach Seckau zum Kühbrein Most. Hier 
konnten wir ebenfalls einiges zum Thema 
Mostherstellung erfahren und den Be-
trieb näher kennenlernen.

Im Sommer ist immer was los! Dies gilt vor allem für die Mitglieder der Landjugend. So waren unsere Mitglieder 
bei zahlreichen Veranstaltungen mit dabei und erlebten wieder einen Sommer voller toller Erlebnisse.

Die Landjugend Flatschach berichtet

Am Anfang des Festaktes stehen die Gra-
duierungen besonderer Leistungen am 
Programm. Unserem Mitglied Sabrina 
Puster dürfen wir zum Silbernen Leis-
tungsabzeichen gratulieren. Der Höhe-

punkt ist die Verkündung 
des Siegers des Bezirkscups. 
Wie bereits im Vorjahr er-
reichten wir den hervor-
ragenden 2. Platz. Wir gra-
tulieren der LJ Spielberg 
herzlich zum Sieg. Somit 
stellt die Gemeinde Spiel-
berg die zwei aktivsten 
Ortsgruppen im Bezirk 
Knittelfeld.

Mitte August fanden der 
Vielseitigkeitsbewerb, 
bei dem einerseits gutes 
Allgemeinwissen und 
andererseits Geschick-
lichkeit gefragt ist, in St. 
Margarethen statt.

Mit 5 Teams nahmen  wir an diesem 
Bewerb teil. Dabei konnten Benedikt 
Pichler und Julia Hirschmugl den Sieg 
nach Flatschach holen. 

Einen Tag später stand die Agrar- und 
Genussolympiade in der Rachau am 
Programm. Fragen über die Land- und 
Forstwirtschaft, Pflanzen und Milch- 
produkte wurden abgefragt und in der 
Praxis musste man zum Beispiel beim 
Kuhmelken punkten.

Mit zwei Teams am Stockerl war der Be-
werb für die Mitglieder LJ Flatschach 
wieder ein voller Erfolg.

Sportlich ging es auch weiter. Ein Fix-
punkt im Landjugendkalender ist das 
Beachvolleyballturnier, welches heuer 
in der Gaal stattfand und wir mit einem 
Team vertreten waren. Als weiteren Pro-
grammhöhepunkt im Landjugendjahr 
sind mit Sicherheit die Landessommer-
spielen in Schielleiten. Mit 16 Motivier-
ten und sportlichen Mitgliedern ging es 
zu den Landessommerspielen. Besonders 
freut es uns, dass wir auch wieder Sto-
ckerlplätze für unsere Landjugend ver-
zeichnen konnten. Anna Schindelbacher 
erreichte beim Dreikampf sowie Sandra 
Puster beim Geländelauf den 3. Platz. 
Ebenfalls im Dreikampf konnte Stefan 
Schindelbacher den ausgezeichneten 
2.Platz für sich entscheiden. Der Aus-
flug nach Schielleiten enthält auch immer 
wieder Erlebnisse, vor allem dem Zelten 
am nahegelegen Stubenbergsee zu ver-
danken, welche uns lange in Erinnerung 
bleiben werden.

Bereits eine Woche nach Schielleiten ver-
anstalteten wir in Flatschach das Völker-
ballturnier des LJ-Bezirkes Knittelfeld. 

Für den Landjugend Bezirk Knittelfeld ist 
das jährliche „Bezirkstreffen“ das High-
light. Heuer trafen sich die einzelnen 
Ortsgruppen in St. Marein-Feistritz. 
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	■ Der mittlerweile traditionelle mehrtä-
gige Fahrradausflug der Naturfreunde Spiel-
berg führte uns heuer nach Kärnten. Am 
ersten Tag unternahmen wir eine schöne Rad-
tour in der Ferienregion Klopein. Diese Tour 
führte uns um den Klopeinersee, den Turner-
see, dem Sablatnigmoor mit seinem Tomar-
teich sowie dem Gösselsdorfersee. 

Naturfreunde Spielberg
Ein Fahrrad-Wochenende in Kärnten

Nach einer Stärkung bei einem Heurigen ging 
es danach in unsere Unterkunft in Völker-
markt.

Auch der zweite Tag stand ganz im Zeichen 
des Wassers. So wurden wir mit einem Bus 
nach Villach transportiert, um 90 Kilometer 
den Drauradweg nach Völkermarkt zurück zu 
folgen.  Der Radweg führte uns durch wun-
derschöne Landschaften und unter anderem 

14.10.2023 
Wanderung Stierkreuz
zum Oskar-Schauer Haus
Ca. 700 Höhenmeter Gehzeit 4 Stunden
Treffpunkt: 	 WZ-Spielberg nach telefonischer Vereinbarung
Anmeldung: 	 Eisenkohl Markus, Tel.:0664 5999414

26.10.2023
Wanderung am Nationalfeiertag
zur Adlerkuppe 1.267m
Ca. 500 Höhenmeter und 4 Stunden Gehzeit
Treffpunkt: 	 WZ-Spielberg nach telefonischer Vereinbarung
Wanderführer: 	Eisenkohl Markus, Tel.:0664 5999414

21.11.2023
Vortrag Notfall Lawine
Vortrag von Martin Edlinger und Dr. Alexander Kainersdorfer  
im Kultur Zentrum Spielberg
Beginn: 19:00 Uhr

Änderungen auf Grund unplanbarer Vorkommnisse (z.B. Wetter) vorbehalten.
Bei jeder Tour ist auf eine entsprechende Ausrüstung (z.B.: Regenschutz) sowie 
Sicherheitsausrüstung (Helm, Klettersteigset, Handschuhe, etc.) zu achten.
Genauere Informationen zur Tour, Ausrüstung und Voraussetzungen gibt es 
beim jeweiligen Tourenführer bzw. Guide.

bei der höchsten Fischtreppe 
Europas in Ferlach vorbei. Den 
Blick auf den Fluss verliert man 
so gut wie nie. 

Am dritten Tag stand die Heim-
reise an, wobei es sich einige 
nicht nehmen ließen, nach dem 
ständigen Blick der Radtouren 
auf die wunderschönen Gewäs-
ser Kärntens, in eines dieser zu 
springen und einen entspannten 
Tag zu verbringen. 

SPIELBERG
OWG-Straße 9
8724 Spielberg

SPIELBERG

Wanderung am 
Nationalfeiertag
zur Adlerkuppe

Wann: 

Donnerstag, 26. Oktober 2023
Treffpunkt: 

9:00 Uhr bei der Schönbergkirche
Andacht am Gipfel der Adlerkuppe

Musik:
Bläsergruppe des

Musikvereins Spielberg

Danach gemütliches Beisammensein 
bei der Hörtler Hütte und Verpflegung 

durch die FF Flatschach!
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	■ Nun neigt sich auch der heurige 
Sommer langsam, aber sicher dem Ende 
zu und klingt in einen lauen Herbst aus. 
Ganz nach der Bauernregel: „Fängt der 
August mit Donnern an, er‘s bis zum 
End‘ nicht lassen kann.“, hatten wir in 
diesem Jahr einen besonders regneri-
schen Sommer. Trotz des oft schlechten 
Wetters wurden Feste gefeiert und Be-
werbe veranstaltet. 

Wir möchten Sie nun auf einen kleinen 
Rückblick der vergangenen Monate ein-
laden. 

Beginnen wollen wir mit unserem all-
jährlichen Tennenfest. Auch heuer 
konnten wir unser Fest wieder bei der 
Familie Gruber in Spielberg veranstalten. 
Zu Beginn machte uns das Wetter einen 
ordentlichen Strich durch die Rechnung, 
da es wie aus Eimern schüttete und sich 
der Gummistiefel als das am besten ge-
eignete Schuhwerk erwies. Dies konn-
te jedoch die hartgesottenen Partyfans 
nicht vergraulen und so füllten sich lang-
sam, aber sicher die Halle und das Zelt. 
Im Laufe des Abends ließ der Regen nach 
und die Stimmung wurde immer aus-
gelassener. Trotz des schlechten Wetters 
konnten wir uns über zahlreiche Gäste 
freuen und möchten uns an dieser Stel-
le recht herzlich für Ihre Unterstützung 
bedanken. Natürlich gilt auch ein 
weiterer Dank all unseren Spon-
soren und jeder helfenden Hand, 
die auch dieses Jahr unser Fest 
möglich gemacht haben. 

Weiter geht es nun mit einigen 
Bewerben und Veranstaltungen. 

Landjugend Spielberg
Der Sommer vergeht, die Landjugend besteht!

„Stock Heil!“ hieß es beim 
Asphaltstockschießen 
in Seckau. Dort konnten 
wir unsere Kenntnisse 
im Stockschießen unter 
Beweis stellen und gleich 
für den Winter trainieren. 
Wir durften uns hier über 
eine Bronzemedaille freuen. 

Die Landjugend ist 
bekanntlich sehr 
vielseitig, dies konn-
ten einige unserer 
Mitglieder beim 
Vielseitigkeitsbe-
werb zeigen. Wie der 
Name schon sagt, 

mussten 
d i e 

Teams die verschie-
densten Aufgaben 
bewältigen. Von Ge-
schicklichkeit bis 
A l l ge me i nw iss e n 

wurden unsere Bur-
schen und Mädels auf 

die Probe gestellt. Auch hier 
konnten wir den zweiten 
Platz belegen und eine Sil-
bermedaille mit nach Hau-
se nehmen.

Eine weitere Veranstaltung, 
welche wir heuer Abhalten 

durften, war das Schnapsturnier. 
Hier zeigte sich, dass wir auch einige su-
per „Kartler“ in unseren Reihen haben. 
Es hat sich bestätigt, Spielberger sind 
Trumpf! Hier konnten wir gleich mit 
zwei Stockerlplätzen glänzen.

Sie sehen, es gibt kein Wochenende, wo 
es nichts gibt. So ging es auch aktiv durch 
die Sommermonate des heurigen Jahres. 

Wagen wir nun einen Blick in die 
Zukunft. In der kommenden Zeit 
steht vor allem eine Brauchtums-
veranstaltung im Vordergrund, 
das Erntedankfest, kombiniert 
mit dem Pfarrfest in Lind. Dort 
sind wir wieder beim Aufbau und 
beim Binden der Erntekrone voll 
im Einsatz. Wir freuen uns schon 
dort in gemütlicher Atmosphäre 
ein Getränk mit Ihnen zu genie-
ßen. Etwas weiter in der Zukunft 

liegt auch unsere Generalversammlung 
im Dezember. Auch hier sind Sie herz-
lich eingeladen. 

Bis dahin genießen Sie die letzten war-
men Abende und die Sonne, bleiben Sie 
gesund und alles Gute. 



V E R E I N S L E B E N  &  G E S E L L S C H A F T 29

Kamerad Köck Albert ist im Juli 
2023 im Alter von 95. Jahren ver-
storben. Dem ÖKB OV-Spielberg 
ist Kamerad Köck Albert 1975 bei-
getreten und bis zu seinem Tod treu 
geblieben. Kameradschaft war für 
ihn nicht nur ein leeres Wort, son-
dern er bewies diese bei unzähligen 
Ausrückungen, wo auf ihn stets 
Verlass war.

Österreichischer
Kameradschaftsbund

Ortsverband-Spielberg

Der ÖKB OV-Spielberg 
verabschiedet sich von seinem 
letzten Weltkriegsteilnehmer

Dafür wurde Kamerad Köck Albert 
mit der Medaille für 50 Jahre Zu-
gehörigkeit zum OV-Spielberg und 
dem Goldenen Ehrenzeichen des 
LV-Steiermark ausgezeichnet. Der 
ÖKB OV-Spielberg erwies seinem 
verdienten Kameraden Köck Albert 
mit Fahne und Spalier die letzte 
Ehre und wird ihm stets ein ehren-
des Andenken bewahren.

	■ Bei traumhaftem Wetter starteten die 
Spielberger Biker beim schon traditionellen 
Frühstück im Coconut Spielberg. Pünkt-
lich um 9.00 Uhr ertönten am Parkplatz des 
Spielberger Wirtschaftszentrum die Motoren 
von knapp 60 Motorrädern. Von der Vespa 
bis zum Harley Davidson Trike waren alle 
erdenklichen Motorradmarken vertreten. 
Unterstützt von den Motorrad-freunde.at/
Steiermark aus Graz ging es dann auf die ge-
plante Tour.

Spielberger Biker
9. Spielberger Bikerday
Nach monatelangen Vorbereitungen und Planungen, trafen sich am Samstag, 4. September,
knapp 60 Biker*innen  zum 9. Spielberger Bikerday.

Über Judenburg, Pöls und Mö-
derbrugg ging es erstmals über 
den Triebener Tauern zu unse-
rem ersten Stopp, zur Raststati-
on Trieben. Nach einem kurzen 
Tankstopp fuhren wir durch die 
wunderschöne Kaiserau nach 
Admont. Von Admont ging es 
weiter nach Liezen und über den 
Phyrnpass und den Stephans-

berg zum Hengstpass. Am Hengstpass gab es 
in der Karlshütte unsere Mittagspause.

Frisch gestärkt ging es weiter über Alten-
markt/St. Gallen in Richtung Hieflau und 
Eisenerz. Nach einer letzten kurzen Rast am 
Erzbergblick, fuhren die Spielberger Biker 
über den Präbichl, Vordernberg und St. Mi-
chael in der Obersteiermark zurück nach 
Spielberg.

4	 Abfuhrkalender
4	 Gemeindenews
4	 Veranstaltungen
4	 und vieles mehr!

Immer gut informiert:

App kostenlos downloaden 
und Neuigkeiten rund um das  
Gemeindegeschehen am 
Smartphone finden. 

Bei Fragen rund um die neue 
Daheim App ist Spielbergs Büro 
für Öffentlichkeitsarbeit 
gerne für Sie da!

Nachruf
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	■ An mehr als fünf Tagen standen alle 
verfügbaren Einsatzkräfte mit allen Fahrzeu-
gen im Dauereinsatz. Im gesamten Stadtge-
biet von Spielberg mussten Dächer abgedeckt 
und gegen weitere Schäden gesichert werden. 
Während den Sicherungsarbeiten musste au-
ßerdem ein Wirtschaftsgebäudebrand abgear-

FF Spielberg
Einsatzkräfte im Dauereinsatz
Zu mehr als 60 Einsätzen aufgrund des Hagelunwetters vom 25. August 2023 
wurde die Stadtfeuerwehr Spielberg alarmiert.

beitet werden. Ebenso wurde im 
Rüsthaus Spielberg eine Einsatz-
leitung aufgebaut, von welcher 
aus die Einsätze nach Priorität 
geordnet und dementsprechend 
abgearbeitet wurden. Als zustän-
diger Vertreter der Behörde war 
hierfür Vizebürgermeister Ing. 
Andreas Themel, MSc vor Ort 
und verschaffte sich von Anfang 
an einen Überblick über die Lage.

In vielen Fällen wird die Arbeit der 
freiwilligen Mitglieder mit Getränken, 
kleinen Jausen oder mit einem „Danke-
schön“ anerkannt, jedoch gibt es leider 
immer häufiger Fälle, die das Gegenteil 
zeigen. Beschimpfungen wie „Ihr seid 
für Nichts!“ oder Aussagen wie „Ihr seid 
nur im Weg, ich komme hier nicht durch“ 
führen zu Kopf-Schütteln und Demotiva-
tion. Wir bitten um Verständnis.

Das Kommando der Stadtfeuerwehr Spielberg 
bedankt sich bei sämtlichen Feuerwehren für 
die perfekte Zusammenarbeit im Rahmen 
der überörtlichen Hilfeleistung in Spielberg. 
Ebenfalls ein großer Dank gilt Herrn Thomas 
Zuber von Mr. Coffee und der Familie Birn-
stigl (GH Schweizerhof) für die Versorgung. 
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FF Flatschach
Mehrere Auszeichnungen für Kameraden
Im Rahmen des zweiten Bereichsfeuerwehrtags des Bereichsfeuerwehrverbandes Knittelfeld in der Marktgemeinde 
Kobenz wurden mehrere Kameraden für ihre Leistungen im steirischen Feuerwehrwesen geehrt.

Funkbewerb 2023
Sieg in der Königsdiziplin

	■ Am 9. September 2023 konnte 
die Feuerwehr Flatschach einen heraus-
ragenden Erfolg beim Funkleistungsbe-
werb des Bereichsfeuerwehrverbandes 
Knittelfeld in Kobenz feiern. Nach wo-
chenlanger intensiver Vorbereitung stell-
ten sich sechs Feuerwehrkameraden den 
anspruchsvollen Stationen des Funkbe-
werbs.

Besonders erfreulich war die Leis-
tung von Feuerwehrmann René 
Lindner, der bei seinem ersten An-
treten in einem Funkbewerb eine so-
lide Leistung zeigte und das Funk- 
leistungsabzeichen in Bronze erlangte.

In der Königsdisziplin, der Gruppen-
wertung, bei der die Leistung von fünf 
Kameraden gemeinsam gewertet wird, 
zeigten die Kameraden BI d. V. David 
Stürzl, LM d. V. Harald Stürzl, LM d. F. 
Benedikt Pichler, FM Marvin Heyd und 
FM Manuel Hochfellner herausragende 
Leistungen und sicherten sich den Sieg 
unter insgesamt 16 teilnehmenden Grup-
pen.

Im Rahmen der Siegerehrung wurde 
Hauptbrandinspektor außer 

Dienst Werner Hausberger 
für seine langjährige Tätig-
keit als Hauptbewerter ei-
ner Bewerbsstation geehrt. 

Kurzer Rückblick: 
Frühschoppen
im Juni 2023 

Oberbrandinspektor a. D.
Johann Pichler 
Verdienstzeichen des Bereichsfeuerwehr- 
verbandes Knittelfeld in Gold

Löschmeister
Jochen Madl
Verdienstzeichen des Landesfeuerwehr- 
verbandes Steiermark in Bronze

Hauptlöschmeister des Fachdienstes 
Siegfried Hörtler
Verdienstzeichen des Landesfeuerwehr- 
verbandes Steiermark in Silber



WILLKOMMEN IM

 
JA, DA GEHT WAS.

JETZT ANMELDEN AUF 
ANTENNE.AT

MEINE HITS. 
MEINE STEIERMARK.
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Planungsgesellschaft m.b.H. 
Beratung und Planung von 

Heizungs-, Lüftungs- und Sanitäranlagen 
Bauphysikalische Berechnungen 

Marktpassage 1/D7 
8724 Spielberg 
 

  Telefon: 03512/72160  
E-Mail: planung@hls.at 

HeldInnen 

von 

heute

Achtung Brandgefahr 
vermeiden ... 
Batterien/Akkus niemals 
im Restmüll entsorgen!

Informationen, Adressen, Ö	 nungszeiten aller Sammelstellen auf elektro-ade.at

Batterien sind kleine Energiekraftwerke, die den 
reibungslosen Betrieb all unserer Elektrogerä-
te ermöglichen. Je nach Batterietyp können sie 
neben wichtigen Roh-stoffen auch Quecksilber 
und andere Schwermetalle enthalten, die giftige 
Emissionen und Brände verursachen können. Aus 
diesem Grund haben Batterien und Akkus 
– egal welcher Art und Größe – nichts im
Restmüll verloren.

HeldInnen von heute besiegen ihre Be-
quemlichkeit und werfen Batterien – auch 
wenn sie noch so klein sind – keines-
falls in den Restmüll. Sie übernehmen 
Verantwortung und bringen sie zur Sammel-
stelle oder zur Sammelbox im Geschäft.

Die Umwelt braucht 
HeldInnen – heute 
und morgen!
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elektro-ade.at

Klein, aber oho
Auch wenn sie noch so winzig sind – alte Kleingeräte  

und Batterien gehören nicht in den Restmüll!

Sie sind zwar klein, als Rohstofflieferanten aber 
ganz groß. Elektrokleingeräte, die richtig gesam-
melt und danach verwertet werden, sind wertvol-
ler als man denkt! Dennoch landen elektrische 
Zahnbürsten, Fernbedienungen, elektronisches 
Kinderspielzeug & Co., wenn sie kaputt sind, viel 
zu oft im Restmüll. Abgesehen von den wert- 
vollen Rohstoffen, die dadurch verloren gehen, ist 
dies auch gefährlich, denn diese Geräte enthal-
ten gefährliche Inhaltsstoffe sowie Akkus, die im 
Restmüll nichts verloren haben, da sie zu Bränden  
führen können.

Kleine Geräte – großer Wert 
Zu den Kleingeräten zählen nahezu alle trag-
baren Elektrogeräte wie Bügeleisen, Mixer, 
Kaffeemaschinen, Radios, aber auch Werk-
zeuge wie Bohrmaschinen oder Handkreissä-

gen, sowie sämtliches Computerzubehör wie 
Tastatur, Drucker, Maus, USB-Sticks, Telefone 
und Headsets, also einfach alle Geräte, deren 
längste starre Seitenkante kürzer als 50 cm ist.

Ab zur Sammelstelle
Geräte, die durch Akkus/Batterien gespeist wer-
den, sollten, wenn sie kaputt und nicht mehr  
reparierbar sind, zu einer der rund 2.000 Sammel-
stellen Österreichs gebracht werden. Dort können 
sie während der Öffnungszeiten völlig unbürokra-
tisch und kostenlos abgegeben werden. Aber Ach-
tung: Bevor Sie Ihr Elektrogerät zur Sammelstelle 
bringen, entfernen Sie bitte die Akkus/Batterien, 
da diese gesondert verwertet werden. Übrigens 
können alte Elektrogeräte beim Kauf eines neuen, 
gleichwertigen Geräts auch bei größeren Handels-
geschäften zurückgegeben werden.
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Zur Geburt

l	 Arlinda und Ismet Jasharov
	 Reina

l	 Marion und Stefan Krenn
	 Felix Stefan

l	 Yvonne Holl und 
Marco Kreuzer

	 Mattia

l	 Selina und Martin Wallner
	 Fabio

l	 Erika Menhart und 
Thomas Zwatz

	 Simon

l	 Desiree und Stefan 
Schwendinger

	 Tim

l	 Tamara Schweiger und 
Roman Findl 

	 Lorenz

l	 Bernadette Weingraber und  
Christian Eichberger 

	 Daniel

l	 Sandra Mitterbacher und 
Kevin Steiner

	 Caitlyn

l	 Ana-Maria und Arsenie 
Radoi

	 Sofia-Maria

l	 Denise und Levi Petek
	 Levi

l	 Sarah und Thomas Schlaffer
	 Mavi Micah

l	 Zelfije und Lirim Zekolli
	 Amelia

Eheschließungen

l	 Judith Eichler und
	 Florian Bauer 
	

l	 Natascha Jauk und Oliver 
Kiegerll

l	 Daniela Haßler und
Daniel Figo

l	 Ana und Heinz Reicher 
	 (in Las Vegas)

l	 Michaela Pirzl und
	 Dennis Schmidt

l	 Lisa Brigitte Wilding und 
Benedikt Franz Johann Brutti	

l	 Sabrina Erika Schnalzer
	 und Markus Filipovic	



Goldene Hochzeit:
l Anneliese und Günter Trummer
l Aurelia und Franz Pall
l Gudrun und Kurt Ursej
l Esther und Traugott Engelschön
l Johanna und Franz Laure
l Christine und Johann Pichler

Diamantene Hochzeit:
l Berta und Fabian Steiner
l Pauline und Werner Felkl
l Gertraud und Adolf Neumann
l Hannelore und Horst Leitner
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Geburtstag

Peter Fehrer 
78 Jahre

Stefanie Käfel 
80 Jahre

Maria Josefine Gutschi
85 Jahre

75 Jahre:

Ida Greschitz 
Kurt Bösel 
Adelgunde Neumayer 
Heinz-Peter Findl 
Elvira Blaschon
Christine Locher 
Horst Holzer 
Hildegard Höbenreich 
Heinz Schopf 
Johann Tschmuck 
Johann Lanner 

80 Jahre:

Gerda Moitzi 
Werner Felkl 
Wilfried Käfel 
Friedrich Linder 
Luise Nekrep 
Günter Steinberger 
Gerlinde Bärnthaler 
Gerlinde Leitold 
Helmut Wagendorfer 
Josefine Palli 
Berta Lechner 

Mag.a Herma Brandl 
Rosa Rabensteiner 
Christine Krenn 
Ilse Meklau 

85 Jahre:

Peter Schweiger 
Adolf Krawagna 

Ferdinand Schmitt
76 Jahre

Theresia Findl
83 Jahre

Ernst Edler
78 Jahre

Albert Köck
95 Jahre

Elfriede Gruber 
Maria Gruber 
Erna Kompasso 

90 Jahre:

Hippolytine Friesacher 
Erwin Schachner 
Oswald Grabner 

l	 Ana und Heinz Reicher 
	 (in Las Vegas)

l	 Silke Christine Schatz und 
Mario Markus Wolfsberger

Rupert Steinkellner 
94 Jahre

Gerhard Leimer
74 Jahre

l	 Sabrina Erika Schnalzer
	 und Markus Filipovic	



	

Freitag, 20. Oktober
20.00 Uhr

Florian Scheuba, Robert 
Palfrader, Thomas Maurer
Wir Staatskünstler
Kultur im Zentrum Spielberg

Sonntag, 22. Oktober
16.00 Uhr

Salonschrammeln
Kultur im Zentrum Spielberg

Dienstag, 31. Oktober
17.00 Uhr

Spielberger Eltern-Kind
Halloween
Die Burg

Freitag, 3. November
19.30 Uhr

Tricky Niki
Nikipedia
Kultur im Zentrum Spielberg

Dienstag, 7. November
16 Uhr

Z. Otti und da Obersteira
Tanznachmittag 
für Junggebliebene
Kultur im Zentrum Spielberg

Donnerstag, 9. November
19.30 Uhr

Alex Kristan
Fifty Shades of Schmäh
Kultur im Zentrum Spielberg

Freitag, 10. November
20.00 Uhr

The Queen Kings - 
Bohemian Rhapsody
Kultur im Zentrum Spielberg

Freitag, 17. November
19.30 Uhr

Weinzettl & Rudle
5 – Sterne Beziehung…
und andere Märchen
Kultur im Zentrum Spielberg

Dienstag, 21. November
19.00 Uhr

Notfall Lawine
Vortrag
Kultur im Zentrum Spielberg

Freitag, 24. November
19.30 Uhr

Rockix
Kultur im Zentrum Spielberg

Samstag, 2. Dezember
20.00 Uhr

Solo zu viert
Der Meister und 
die Buben
Kultur im Zentrum Spielberg

Montag, 4. Dezember
16.00 Uhr

De Zwoa
Tanznachmittag
für Junggebliebene
Kultur im Zentrum Spielberg

Donnerstag, 7. Dezember
19.30 Uhr

Perpetuum Jazzile
Christmas & Love Show
Kultur im Zentrum Spielberg

Samstag, 9. Dezember
19.30 Uhr

Joesi Prokopetz
Alle Jahre immer wieder
Kultur im Zentrum Spielberg

Dienstag, 12. Dezember
18.30 Uhr

Weihnachtskonzert 
Musikschule
Kultur im Zentrum Spielberg

Donnerstag, 14. Dezember
18.30 Uhr

Gemeinderatssitzung
Stadtgemeinde Spielberg

Montag, 18. Dezember
16.00 Uhr

Senioren 
Weihnachtsfeier
(Details folgen per Flugblatt)

Alle Jahre wieder!
Spielberger 
Adventmarkt
GH Schweizerhof

(Termine und Details 
folgen per Flugblatt)

OKTOBER

NOVEMBER DEZEMBER

VERANSTALTUNGEN 
Oktober - Dezember

AUSVERKAUFT!LEIDER

Spielberg
sucht
DICH!

Aushilfen für

•	 Garderobendienst
	 (m/w/d) 

•	 Zugangskontrolle
	 (m/w/d)
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Kultur- & Kartenbüro
Spielberg
Marktpassage 1 B 1
Mag.a Desiree Steinwidder
0676 847523 -224

info@kultur.spielberg.at


